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Herren Landesliga Gr. 1

TTC Neckar-Zaber : TTC Bietigheim-Bissingen IV 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Bleck in Gala-Form

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Neckar-Zaber ihr Heimspiel in der Herren Landesliga Gr. 1 gegen den TTC
Bietigheim-Bissingen IV. 225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Herbrik
/ Bürk den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Markus / Heugel konnten
Herbrik / Bürk anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim 3:0-Sieg gelang es Hammer / Bleck die Gastspieler Mähnert / Strobel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Nowak / Hollenbenders Fichter / Vischer in fünf Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Daniel Herbrik den
Gastspieler Dominik Markus in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Oliver Bürk beim 5:11, 9:11, 3:11 gegen Lasse
Mähnert. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Fichter wurden David Hammer unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Manuel Nowak und Dennis Strobel,
bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte derweil Roman Bleck gegen Tobias Vischer zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Beim 3:0-Erfolg gelang es Yves Hollenbenders den
Gastspieler Philipp Heugel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Hierbei überließ Hollenbenders seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Neckar-Zaber und des TTC
Bietigheim-Bissingen IV. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Daniel Herbrik, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Lasse Mähnert wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Das folgende Einzel zwischen Oliver Bürk und Dominik Markus, das
vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete indes mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ David
Hammer in seinem Einzel gegen Dennis Strobel etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Mit 3:1 hatte Manuel Nowak im Doppel gegen Tobias Fichter wiederum die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Nicht einen Satzgewinn überließ Roman Bleck
seinem Gegner Philipp Heugel beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Bleck somit bei 14 Siegen und 0 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Heugel ein 7:6 ausweist. Yves Hollenbenders bekam
danach seinen Gegner Tobias Vischer beim klaren 3:11, 3:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Herbrik
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/ Bürk gewannen gegen Mähnert / Strobel mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Herbrik / Bürk zu Ende ging. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TTC Neckar-Zaber war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Neckar-Zaber nun ein Punktekonto von 28:0 Punkten auf,
während der TTC Bietigheim-Bissingen IV vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023 gegen den
TTC Gnadental II ansteht, 16:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Neckar-Zaber
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den TSV Neuenstein.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber

Doppel: Herbrik / Bürk 1:1, Hammer / Bleck 1:0, Nowak / Hollenbenders 1:0 
Einzel: D. Herbrik 2:0, O. Bürk 0:2, D. Hammer 0:2, M. Nowak 1:1, R. Bleck 2:0, Y. Hollenbenders 1:
1 

 TTC Bietigheim-Bissingen IV
Doppel: Mähnert / Strobel 0:2, Markus / Heugel 1:0, Fichter / Vischer 0:1 
Einzel: L. Mähnert 1:1, D. Markus 1:1, D. Strobel 2:0, T. Fichter 1:1, P. Heugel 0:2, T. Vischer 1:1


